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Totentafel 
aus den verschiedenen Gemeinden unseres Landes in 

den Monaten Januar, Februar, März, April und 
Mai 1894. 

Pfarrei Balzers. 
Januar S. Kind Philomena Nägele. 21. Dez. 1887. 

Lungenentzündung. 
» 15. Ehemann Augustin Wolfinger. 28. Jan. 

1857. Lungenentzündung. 
„ 16. Kind Ferdinand Foser. 28. Aug. 1886. 

Miliar-Tuberkulofis. 
tt 16. Witwe M.  Kath. Eberle, geb. Nigg. 14. 

Sept. 1824. Katarrhal. Lungenentzündung.' 
„ 17. Jüngling Joh. Jos. Brunhart. 16. Juli 

1848. Sturz vom Felsen. 
„ 19. Kind Christ. Remigius Brunhart. 3V. 

Sept. 1890. Tuberkul. Hirnhautentzündung. 
„ 24. Jüngling Philipp Eberle. 15. April 1866. 

Lungenentzündung. 
Februar 17. Ehemann Jos. Ant. Brunhart. 12. Aug. 

1832. Magencarcinom. 
„ 18. Witwer Alois Peter Nigg. 26. Juni 1832. 

Lungenentzündung. 
März 16. Jüngling Jos. Brunhart. 16. Sept. 1870. 

Lungentuberkulosis. 
* '23. Jüngling Jos. Ant. Nutt. 12. Juni 1823. 

Herzschlag. 
„ 24. Witwe Christina Büchel, geb. Eberle. 23. 

Februar 1825. Wassersucht. 
April 5. Jungfrau Franziska Vogt. 13. Sept. 1835. 

UnterleibScarcinom. 
„ 23. Jungfrau Mar. Alfonsa Vogt. 14. August 

1867. Lungentuberkulosis. 
„ 27. Ehemann Jos. Ant. Vogt. 20. Nov. 1829. 

Magencarcinom. 
Mai 6. Kind Anna Nikolina Nigg. 6. Dez. 1890. 

Tuberkul. Hirnhautentzündung. 
„ 11. Ehemann Jos. Hipp, Finanzwach-Oberauf-

seher. 18. März 1842. Selbstmord im Irr« 
sinnöanfall. 

„ 15. Witwe M. Magdalena Nigg. geb. Nigg. 
19. Januar 1844. Lungentuberkulosis. 

Pfarrei Triefen. 
Januar 8. Witwe Susanna Banzer, geb. Bargetzi. 

20. Mai 1827' Lungenödem. 
» 8. Jüngling Jos. Eberle. 19. Februar 1849. 

Magenleiden. 
* 9. Anna Maria Heidegger, geb. Kindle. 3. Okt. 

1808. Influenza. 

Januar 28. Ida Kindle, Kind des Leo. 4. Dez. 1892. 
Starb in Rheineck (St. Gallen). 

Februar 8. Ferdinand Kindle. 7. Juni 1823. Ge-
Hirnerweichung. 

März 2. Johann Kindle, Witwer. 1. Sept. 1804. 
Altersschwäche. 

„ 8. Jungfrau Barbara Seli. 8. März 1646. 
Magenleiden. 

„ 29. Agnes Schurti, Kind des Franz. 7. Febr. 
1888. Gehirnentzündung. 

April 10. Johann Schurti. 25. Juni 1841. Lungen-
lähmung. 

„ 13. Jüngling Gabriel Schurti. 20. Sept. 1865. 
Tuberkulose. 

„ 18. Jungfrau Elisabeth Feger. 10. März 1876. 
Tuberkulose. 

Pfarrei Vaduz. 
Januar 5. Witwe Anna Nigg, geb. Rheinberger. 1. 

Februar 1840. Leberkrebs. 
Februar 1. Witwer Johann Beck. 20. April 1811. 

Altersschwäche. 
„ 3. Filomena, Kind des Johann Walser. 25. 

Nov. 1889. Gehirnentzündung. 
„ 24. I .  Georg Ospelt, Regierungsdiener. 27. 

Februar 1832. Typhus mit Lungenentzündung. 
März 1. Elisabeth Nägele, ledig. 4. Juni 1834. 

Blutentartung. 
„ 2. Aloifia Ospelt, geb. Jud. — Rückenmark« 

schwindsucht. 
April 19. Jos. Oswald, Kind des Finanzwach-Kom-

missär Simon Umfahrer. 22. Sept. 1893. 
Tuberkulose der Lungen und des Dünndarms. 

Mai 4. Irma, Kind des Gemeindekassier I .  B. Seger. 
25. November 1893. Brechruhr. 

„ 10. Matthäus Hemmerle, ledig, f in Zürich. 
22. Sept. 1857. 

„ 11. Magdalena Wolf, geb. Beck, Witwe. 17. 
November 1821. Herzlähmung. 

„ 20. Julius, Kind des Julius Lins. 3. Mai 
1894. Brechruhr. 

Pfarrei Triesenberg. 
Januar 17. Anonyma. Frühgeburt. 

„ 18. Adolf Schädler. 31. August 1892. Ge-
Hirnentzündung. 

„ 19. Jakob Kum. 11. August 1837. Lungen-
entzündung. 

Februar 20. Magdalena Beck-Schädler. 16. Sept. 
1816. Gesichtskrebs. 

„ 28. Alois Frommelt. 8. Januar 1823. Herz-
und Lungenleiden. 

l März 31. Joh. Bapt. Eberle. 18̂ Juli 1820. Lungen-
, schwindsucht. 

April 14. Ferd. Beck. 16. März 1886. Halsbräune. 
„ 17. Franz Xaver Schädler. 26. Januar 1830. 

Lungenschwindsucht. 
Mqi 18. Barbara Gaßner-Nägele. 23. Juli 1825. 

Herzbeutelwassersucht. 
Pfarrei Schaan. 

Januar 1. Frau Albertina Kircher. 24 Jahr. Tuber-
kulose. 
19. Frau Emilia Kiene, BregenZ. 62 Jahr. 
22. Jos. Dominicüs Jehle. 58 

markschwindsucht. 

na. b 
Jahr. Rücken-

Februar 2. Kind Joh. Joseph Gantner. 27 Tag. 
Epidem. Lungenkatarrh. 

„ 5. Jungfrau Theres Risch. 69 Jahr. Lungen-
katarrh. 

„ 13. Witwer Lorenz Beck. 86 Jahr. Alters-
schwäche. 

„ 26. Witwe A. Maria Gassner. 62 Jahr. 
Lungenlähmung. 

„ 27. Mathias Hilty, Bregenz. 69 Jahr. Blasen
blutung. 

März 4. Jüngling Lorenz Schierscher. 67 Jahr. 
Herzschlag. 

„ 13. Jungfrau A. Maria Walser. 79 Jahr. 
Altersschwäche. 

„ 29. Witwer Joh. Frommelt. 83 Jahr. Wasser-
sucht. 

„ 31. Witwe Katharina Beck. 67 Jahr. Lungen» 
lähmung. 

April 9. Emma Karolina Jehle, Kind. 1 Jahr. 
Lungenkatarrh. 

,, 30. Kind Jakob Frick. 4 Monat. Bronchitis. 

S)ie Seiden-Fabrik G. Henneberg 
(k. «. k. Hofl.) Zür ich  sendet direkt an Pri
vate: schwarze, weiße und farbige Seidenstoffe von 
45 kr. bis fi« 11.65 per Meter — glatt, gestreift, 
kartiert, gemustert, Damaste jc. (ca. 240 versch.Qual. 
und 2000 versch. Farben, Desfins ic.) psvto» und zoll-
frei in die Wohmmg au Private. Muster um. 
gehend. Briefe kosten 10 kr. und Postkarten 5 kr. Porto 
nach der Schweiz. 1 

Stickerbüchlein 
sind zu haben in der 

Buchdruckerei I .  Kuhn in Buchs. 

Glaser-Kaffee. 
Sehr geehrte Hausfrau! Wollen Sie Ihrem 

Herrn Gemahl und Kindern einen wahrhast wohl-
schmeckenden Kaffee zubereiten, so bitten wir als 
Zusatz den anerkannt guten, kräftigen Glaser-
Kaffee zu verwenden und Sie werden sich über-
zeugen, daß er an Geschmack, Reinheit und 
Farbe unübertroffen ist. — Zu haben in allen 
Spezerei- und Kolonialwarengeschäften. 1 
Die l k. priv. Tichmensabrikell Keittschitz, Drag, Uelm. 

Vertreten durch Waste & Sittmoser, Dornbirn. 

gooooooooooooooi  
Zu beziehe« durch alle Buchhaud-

lauge« und Postaustatteu. 

Deutsche Wundschau 
für 

Geographie und Statistik. 
XVI. Jahrg. 1894. XVI. Jahrg. 

Unter Mitwirkung Heroorr. Fachmänner 
herausgegeben von 

Professor Dr. Friedrich Umlauft 
in Wie». 

I n  einzelnen Heften h 45 Kreuzer zu 
beziehen. 

Ganzjährige Pränumeration 8 fi. SO kr. 
incl. Franco-Zusendung. 

Wss* Die „Deutsche Rundschau für Geo» 
graphie und Statistik" erscheint in monat-
lichen, reich illustrierten Heften vsn 3 Bogen 
Umfang und einer Karte zum Preise von 
45 kr. pro Heft. Jedes Heft ist einzeln 
käuflich; 12 Hefte bilden einen Band. Preis 
oes Jährganges von 1? Heften 5 fl. 50 kr. 
inclusive Franco-Zusendung. Beträge mit 
Postanweisung erbeten. — Probehefte stehen 
auf Verlangen gratis und franko zu Diensten. 
Man ersuche durch Postkarte darum. 

Die Zeitschrift ist durch alle Buchhand, 
[ lungert und Postanstalten zu beziehen; durch 

erste« auch Probehefte und Prospekte. 

A. Harlebeu s Verlag i« Wie«, 
I .  Seilerstätte IS .  

ö o o o o o  

K r o ß e r  A u s v e r k a u f  

Für das mir bis anhin geschenkte Wohlwollen bestens dankend, zeige 
einem verehrten Publikum von Buchs und Umgebung an, daß ich, um einer 
ungesunden Konkurrenz aus dem Wege zu gehen, einen vollständigen Aus-
verkauf halte und zwar zu den möglichst billigen Preisen, aber nur gegen 
bar. Großem Zuspruch entgegensehend, zeichnet achtungsvollst 

Buchs, den 21. Mai 1894. 

I o t z s .  W o H r e r ,  S c h l c h y a n d ü m g .  

D e r  A u s v e r k a u f  H a n e r t  e i n e n  M o n a t .  

w i c h t i g  f ü r  j e d e  

H a u s f r a u  u n d  M u t t e r '  

Kath re ine r  s Kne ipp-Ma lz -Ka f fee  
erweist sich immer mehr als vorzüglichstes, einzig naturgemäß gesundes und zugleich 
im Gebrauch billigste» Zusatzmittel zu Bohnenkaffee. Er wirv von hohen wissen-
schaftlichen und ärztlichen. Autoritäten ausdrücklich empfohlen und für Frauen, Kinder, 
Magen- und Nervenkranke als bester Ersatz für den Bohnenkaffee verordnet. 

Borficht beim Einkauf! Man verlange und nehme nur die 
weißen Original-Pakete mit dem Namen . .  

Ueberall Mb*  '/»Kilo 
zu habe«. H U  ovUl l |*vUlvl« 25 Kreuzer. 

Ä Huwiler von Sargans 
ist Samstag den 9. Juni im Hotel „Bahnhof" 
Sevelen anwesend und empfiehlt sich für Zahnex-
trahieren und sein Fach einschlagenden Arbeiten. 

Kunstdünger 
ist immer zu haben auch Kiloweise bei 

Jakob Falk,  Schaan. 1 


